
Weltgebetstag 2026

Die Liturgie für den 
Weltgebetstag 2026 kommt aus 
dem westafrikanischen 
Nigeria. Er wird am Freitag, 
den 6. März rund um den 
Globus gefeiert und trägt den 
Titel: „Kommt – Lasst euch 
stärken!“, einer Kurzfassung 
des bekannten Bibelwortes 
Jesu «Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken» 
(Mt 11,28). 
 

Unsere nigerianischen Schwestern aus verschiedenen geografischen und 
sozialen Kontexten erzählen im Gottesdienst von ihren alltäglichen Belastungen 
und Traumata auf körperlicher, emotionaler und spiritueller Ebene und wie sie im 
Glauben «Ruhe und Kraft für die Seele» finden. In der gesamten Liturgie ist zu 
spüren, wie intensiv und lebendig in Nigeria Gottesdienste gefeiert werden. Oft 

ganz anders als bei uns!
Superlative sind schnell gefunden, wenn es um Nigeria geht. Mit über 230 

Millionen Einwohnerinnen ist das westafrikanische Land nicht nur das 
bevölkerungsreichste, sondern auch die größte Volkswirtschaft des Kontinents. 

Reich gesegnet mit Naturschätzen wie Öl, Erdgas und Gold, steht Nigeria 
dennoch vor enormen Herausforderungen: Eine Inflationsrate von 30 %, 

explodierende Preise für Nahrungsmittel und Alltagsgüter sowie eine Wirtschaft, 
die von wenigen kontrolliert wird, während die Mehrheit der Bevölkerung in Armut 

lebt. Besonders junge Menschen sehen keine Zukunftsperspektiven, was zu 
einem Exodus der Mittelklasse führt – ein Land im Abwärtstrend.

Der Weltgebetstag 2026 lädt uns ein, die Stärke und Widerstandsfähigkeit der 
nigerianischen Frauen zu würdigen, ihre Geschichten zu hören und gemeinsam 

für eine bessere Zukunft zu beten. Mögen sie – und wir alle – Stärke und 
Hoffnung in Christus finden.

Wir feiern den Weltgebetstag-Gottesdienst am Freitag,
den 6. März 2026, um 19:00 Uhr in der Pfarre 

Süßenbrunn, Süßenbrunnerplatz 9, 1220 Wien.
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